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sehen. Die Nähe der wildreichen Dona uau en, die jetzt nach durchgeführter Stromregulierung am rechten 
Ufer verschwunden sind, der Reiz des Ausblick es über el ie weite Ebene un d die ei nst so nahen Wasser­
flächen des veräste lten Stromes machcn es verständ lich, daß ge rade eliese illl XVI. unel XV II. jh. hoch­
gewerteten landsc haft lichcn Re ize vo n den kaiserlichen Lustsch lössern Eberselorl' lInel Neugebäuele auf­
gesucht wurden. Heute liegcn sie in einter Umgebung, die sich nicht zu ihrem Vorteil verändert hat. 

Brühlgasse. 

b) Die erhaltenswerten Denkmale des XI. Bezirkes (Simmering). 

1. Bezirksteil: Kaiser-Ebersdorf. 

Erhal tung eier Baumgruppen. 

F u c h s b 0 den gas s e. 

Auwalel "Fuchsbodcn". Dieses Wälelchen ist eier ein zige Rest elcr Donauaucn am rechten Ufer des 
Donaukanals. 

D reh erg ass e. 

Nr. 1, 3 (D). 
Garten bei Nr. 2. 
Nr. 5 (111) . Malowanmühle mit zugehörigem Park und cin er johanncsstatuc (Ö. K. 11 , 8) . 
Nr. 10, 12 (D), 14 (D) mit Thuje, ein c anm utige Häu sergruppe. 
Nr. 20-32 (D), eine Zeile kleiner Gärtnerhäuschen. 

Bemerkung zu den Plänen: Die Dorfhäuser Nr. 10-34 (violett) fehlen auf dem Plane. Auf dcm 
Plane X ist das langgestreckte Haus Nr. 2 (111, grün) durch ein en Druckfeh ler mit Nr. 1 und braun, dic 
gegenüberliegenden Häuser Nr. 1 und 3 grün statt braun bezeichnet worden. 

Kai s e r - E b e r s d 0 r f e r -S t r a ß e. 

Nr. 237, 239 (111 , ll , D). 
Nr. 267 (11 1) mit schönen Fenstergittern. Erhaltung eies Baumes vor dem Hause. 
Nr. 271 Sellingergasse Nr. 1. Haus mit Laubengängen, grünumwachscner Gartcnmauer, Garten. 

Im Kerne V, Umbau unel Hofportal 111 (Ö. K. 11 , 9 und Fig.3). 
Dreifaltigkeitskapelle (IV). (Ö. K. 11, 9 und Fig.3). 
Nr. 289 (11) mit Garten. Am Hause Kapellennische. 
Nr. 297. K. u. k. Montursdepot (ehemals kaiserliches Schloß [V und IV)), vergleiche auch Ö. K. 11. 6 ff. 

und Fig.4--10. 
Die Erhaltung der Bäume vor dem Hauptportal und der Pappeln im zugehörigcn Garten sowie des 

Gartenhofes ist wesentlich fiir das Schloß- und Ortsbild. 
Nr. 258 (11) mit Efeu und Thujen. 
Nr. 276 (D). 
Nr. 288 (111) mit schön en Fenstergittern. Auf dem Keilstein die jahreszahlen 1646 und 1787. 
Nr. 290 (111). Ö. K. 11 , 9. 
Nr. 292. Die Fassade des Hau ses ist ern euert, im Kerne ist es alt (IV), besitzt eine Stuckdecke. 

Ö. K. 11 , 9. 
Nr. 314 (111). 
Nr. 322 (111). Sehr schöner Hof. 
Nr. 324 (Ü). Mit Rücksicht auf die Zugehörigkeit zur Gruppe Nr. 322-326 erhaltcnswert. 
Nr. 326 (lll). Eines der hesten Häuser des Dorfes. 

~3 * 
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Schmiedeisernes Wirtszeichen am Hause Nr. 330. 
Nr. 332 (111). Die Erhaltung eIes GebäueIes ist auch mit Rücksicht auf eIen GesamteineIruck eIes 

Münnichplatzes, an eIen es grenzt, wichtig. 
Johannes v. Nepomuk (Ill oeIer Il) gegenüb er eI er Schule zwischen zwei hohen Bäumen. Ebenso ist 

eIer Garten zwischen eIer Kaiser-EberseIorfer-Straße, eI er Zwicklgasse uneI eI er GemeineI egrenze zu erhalten. 

Bemerkung zum Übersichtsplan. Auch in eIer VerbineIungsstrecke zwischen Simmering uneI 
dem Westeingang des Dorfes bei der Krautgasse stehen einzeln e Dorfhäu ser (violett), welche auf dem 
Plane versehentli ch weggebl ieben sind , z. B. Nr. 179, 185, 193, 20 1, 212, sowie Häuser der Bauperiode 11: 

Nr. 39, 74, 76, 121, 125 u. a. 

K i m m e r 1 gas s e. 

Nr. 6 (0). 
Nr. 10 (0). 
Nr. 14 (0). 

M eil erg ass e. 

Nr. 5 (11). Einfahrtstor des Bräuhauses und zugehöriges Wohngebäud e. 

M Li his a n ger gas se. 

Nr. 1 (0). 

M Li n nie h p I atz. 

Pfarrkirche zum hl. Peter und Paul (V und IV). Ö. K. 11 , 2. 
Nr. 1 (111). Pfarrhof. 
Nr. 2 (111). 
Nr. 4 = Zwicklgasse Nr. 2 (0). 
Nr. 5 (IV). Thürnlhof. 
Der ganze Platz würd e einen gut gesch lossenen Einclruck machen, wenn nicht der Neubau der 

Schul e Nr. 6 das Bild verunstaltete. 

S eh m i d g LI n s t gas s e. 

Nr. 9 (0). Ö. K. 11 , 9. Ein reizendes Häuschen. 
Nr. 17- 21 (0 und Ü). 
Nr. 10, 12 (0). 
Nr. 18 (ü). 
Nr. 28- 33 (0 uneI Ü). Nr. 32 hat ein en origin ell en Hof mit wichtigem Taubenschlag. 
Nr. 38 (11) = Sellingergasse Nr. 9 mit Kapellennische. Hochwasserm arke vom <1. I. 1880. 
Nr. 48, 50 (0). Bei Nr. 48 Hochwasserm arke vom 3. Xl. 1883. 
Nr. 54, 56 (0). 
Nr. 75 (0), 77 (11). 
Diese Dorfstraße bewahrt noch gut ihren ursprünglichen Charakter und bietet ein schönes ge­

schlossenes BileI, eIas durch die unverletzte Erhaltung oben genannter Häu sergruppen geschützt werden 
kann. 

BesoneIers hervorzu heben sind in elen Häuserzeil en Nr. 9, dann Nr. 32 mit ein em origin ellen Hof, in 
deIll ein mächtiger Taubenschlag steht, Nr. 38 (11) und Nr. 54 und 56 mit geschweiften Giebeln. 

Schwechatfluß. Der Auenstre ifen, welcher die beielen Schwechatarme begleitet, ist zu schützen. Ins­
besondere von elen Straßcnbrücken eröffnen sich malerische Flußbilder. Vgl. Ö. K. 11 , Fig.1. 
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SeIl i n ge r gas S e. 

Nr. 1 = Kaiser-Ebersdorfer-Stra ße Nr. 27 1, siehe dort. 
Nr. 3- 7 (0). 

Nr. 9 = Schmidgunstgasse Nr. 38, siehe dort. 
Nr. 4- 8 (0 Lind Ü). 

Z i n n erg ass e. 

Nr. 6 (11). Das Tor ist erhaltenswert. 
Nr. 8- 12 (0). Diese drei Häu ser bilden ein e hübsche Grupp e. 
Weiden- und Birk eng rupp en längs der Schwechat. 

Z wie k 1 gas s e. 
Nr. 1 (0). 
Nr. 2 = Münnichpl atz NI'. 4 (0). 
Nr. 11 (111). Speichergebäude. 

D 0 rfg a s se. 
2. Bezirksteil : Simmering. 

Einige Häusergrupp en bilden malerische Bilder, so : 
Nr. 50, 52 (11). Das Herrenhaus ein er Fahrik (Brennerei). 
Nr. 76 (0). 
Nr. 78 (0) mit ein er Skulptur der hl. Dreifaltigkeit. 
Nr. 84 (III). 
Nr. 86 (0). 
Nr. 88 (I1I). Die gesch nitzten Torflügel des Hauses Nr. 88 sind besond ers erhaltenswert. 
Nr. 98 (Ü) . 
Nr. 100 (Ü). 
Ferner sind erhaltenswert : 

Nr. 8 (ü) . l
J 

Mit Hauswurz üb erwachsene Tore. 
Nr. 9 (0). 
Nr. 30 (0). Haustor mit bäuerlicher Ornamentik, charakteristischer Hof. 
Nr. 36 (Ü). Mit Hauswurz üb erwachsenes Tor. 
Relief: Osterlamm ober dem Tore des Bräuhauses N r. 40, 1777 (111). 
Nr. 60 (111). Ein zi erliches Land haus. Schlechter Bauzustancl. Ist zu renovieren. 
Bemerkung z um Pl a n e: Nachzutragen sind : Nr. 25,27 violett. 

E n k p 1 atz. 

Erhaltung der Gartenanlage. 
Pfarrkirche zur unbefleckten Empfängnis Mariä (I). 

Hau ff gas s e. 
Nr. 29 (ü) mit überschattenden Baum im Gärtchen. 
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Johann-von-Nepomuk-Statue unter ein er Baumgruppe an der Ecke des Hauses NI'. 30 gegen den 
W iener -N eustäd terkanal. 

Kai s e r - E b e r s dorf e r -S t r a ß e. 
Der Anblick der auf der Diluvial terrasse sich erhebenden Pfarrkirche von der tiefer gelegenen 

Kaiser-Ebersdorfer-Straße ist ein schöner lug im Simmeringer Dorfb ild . Die linke Straßenseite ist von 
der Verbauung so weit freizuhalten, daß dieser Anblick keine Schädigung erfährt. 
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Siehe auch die Bem erkung zum Übersichtsp lan bei Kaiser- Ebersdorier - Straße, Bezirksteil Kaise r­
Ebersdorf. 

Kobel gasse. 

Nr. 2 (0). 

Nr. 5 (0). Wesentlich fiir das Straßenbild ist auch die Erhaltung des Baum es beim Hause. 
Nr. 12 (0) . 

Nr. 14 (11 und Ü). 
Nr. 18 (11 und Ü). Mit Hauswurz üb erwuch ertes Tor. 
Erhaltung der Bau lini e bei Nr. 20 und 22 (Ü) . 
Nr. 24 (11 ) = Simmeringer Hauptstraße Nr. 167. Armenhaus und Pfarrhof. Ö. K. 11 , 13. 
Nr. 15, 17 (Ü). 
Pfarrkirche. Anl age got isch, VI, Äußeres IV. Ö. K. 11 , 11 , Fig.12. 
Grabsteine an der Außenseite der Kirche . Ö. K. 11 , 12. 
I. Steinplatte. M. f. C. Saradezkin 1708 (IV). 
2. Tempelfront mit trauerndem Genius; J. Hack el 1832 (lI). Ö. K. 11 , Fig. 13. 
3. Säule mit trau ernd er Frau. Famili e Meichl (li). 
4. Steinplatt e; Aloysia Schuch (li ). 
5. Stein kreuz mit trauernder Frau, 1839 (l i). 
6. Grabstein mit umgekehrten Fackeln ; J. Dachl er (11). 
Erhaltung der Thujen auf dem alten Friedhof um die Kirche. Auch dürfte der Ausb lick vom Kirchen­

plateau ke in e Beeinträchtigun g durch Verbauung erl eid en. 
Keines der Häuser dieser Gasse hat ein en besonderen Kunstwert oder wäre an sich erhaltenswert, etwa mit 

Ausnahme von NI'. 5 un d 24. In ihrer Gesamtheit bil den aber diese nied rigen kleinen Häusch en ein en trefflichen 
Rahm en für die Kirche (vgl. Fig. 12 in Ö. K. 11 ). Es dürfte in dieser Ze il e kein hohes Haus gebaut und auch 
die Bau lini e der Straße bei Nr. 15-17, 18-22 nicht beseitigt werden. Nr. 13 (11) wurde leid er 1914 in 
unpassen der Weise umgebaut. Auf dem Plane ist das Haus noch ge lb verzeichn et. 

Kopalga sse. 

Auch diese Dorfstraße, in leichter Krümmung verl aufend, zeichn et sich stellenweise durch die schön 
bewegten Lini en ihrer Gi ebelh äuse r aus . Solc he für das Straßenbi ld erhalt enswerte Gruppen werden ge­
bi ld et von : Nr. 19 (Ü), Nr. 21, 23 (0) und von Nr 27, 29 (0), Nr. 31 (ü). 

Vor dem Hause Nr. 29: 
Christus am Kreuz . Bemalte Holzsk ulptur (11) . 

Das !-l aus Nr. :29 sollte au! dem Plane braun sta ll gelb, die !-I ällser Nr . . J:2, .J.J violetl stalt lI'eiß bezeichnet lI'erden. 

Kr a u s e gas s e. 

Nr. 3 (0) = Rinnbö ckst raße Nr. 65 mi t Gärtchen. Das baum beschattete Eckhaus bi etet ein hübsche 
Straßenbil d. 

Erhaltung der All ee. 

La a er wa l d (siehe X. Bezirk). 

An dem von der Hauffgasse zum Laaerwäldchen führenden Feld weg ein e bemalte Holzsku lp tur: 
Christus am Kreuz (I). 

L 0 r y gas s e. 

Alte Ulme im Garten bei Nr. 2 (11) . 
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R i 11 nb ö c k S tr a ß e. 

Nr. 65 siehe Krausegasse. 

Si m m er i n ge r Hau pt s t r a ß e. 

steinkreuz bei Nr. 24 mit der Inschrift : Georg Selrit von S il71mering se ine liebe Hausfrau Ursula 
Kel7rmarin . XVI. jh. (V). 

Nr. 95 (111). Giebelh aus. Erh altung cl er vo r clem Hause stehend en Bä ulll e. 
Garten bei NI'. 101. 
Nr. 117 (11). 
Nr. 137 (11) . 
Wirts zeichen "Zum goldenen Löwen" (11) bei Nr. 149. 
Nr. 153 (111) " Gold ener Adl er". 
Nr. 161 (Ü) . 
Nr. 163 (Ü). 
Erh altenswert mit Rücksicht auf cl ie Nachbarschaft de r Kirche. 
Nr. 167 - Kobelgasse Nr. 24, (11). 
Pfarrkirche zum hl. Laurenz (VI beziehungsweise IV). 
Neugebäude (V). (Ö . K. 13-24 LInd Fig. 14-28). 
Ist auch der einstige Palastbau außerordentli cll geschäcligt, so handelt es sich doch hi er um die 

Reste ein es aeschichtlich und kun stgeschichtlich so wicht igen Denkmals, daß es erhalten zu werclen ve r­
diente. Sein e zinn enbekrönten Mauern LInd mächtigen Run dtürlll e stell en sich gut in cl ie Land schaft. 
Leid er ist das Gebä ude zum Abbru ch bes timmt. 

Z e ntr a lfri e dh o f. 

Reliefs des Eingangstores (I) . 

Römisch-katholische Friedhofskirche ( I). 

Russische Kapelle (I). 

Evangelische Friedhofskapelle (I) . 

Grabsteine an der Ostmauer Vom aufge lassenen St. Marxer Frieclhof. 15 Steinpl atten aus cl em X V!. 
bis XVIII. j h. (V, IV), siehe Ö. K. 11 , 13. 

Ehrengräber und Gräber historisch denkwürdiger Personen : 

An ze n g r u b e r, Ludwig; Br es t el, Dr. Rucl olf ; W e il e n, j osef R. v.; P e t zva l, Dr. j osef ; Alb e rt, 
Dr. med. ; H of fm a nn , Dr. Eduard R. v.; Billr o th , Dr. Th eo cl ar ; Berge r, julius Viktor ; Lüt zow, 
Dr. Kal'I v.; N ied z ielsk i, julian ; H olub , Dr. Emil ; Sc h ö nn Alois; S t o rc k, j osef R. v.; Khunn , 
Franz v.; R otte r, Lu cl wig; Z elink a, Dr. An dreas: Fe ucht e r s le b e n, Ern st Freill. v.; Fe rnk o rn , 
Anton D. Freih . v.; H a n se n, Theo phil Freih. v.; Wi es in ge r, Dr. Alb ert; H e rb s t, Dr. Edu ard ; Sc hl e­
s in ge r, Dr. j asef ; j ohn , Franz Freill. v.; Mor z in , Vin zenz Reichsgraf ; Ste ucl e l, j ohann Heinrich ; 
Uhl , Ecluarcl R. v. ; Til gn er, Vik to r ; Müll er, Kal'I L. ; P e tt enk of en, August; A m erlin g, Fri eclrich 
R. v.; Eit e lb c r ge r, Rucl olf Ecll. v.; Maka rt , Hans; H eß, Heinrich Freih . v.; Ri c h ter, Leopolcl Freih . v. ; 
Uchatiu s, Franz Freih. v.; Sc hr ött e r v. Kristelli ; Ku sy v. Dubrav, Emanu el; W att m a nn-M aelcamp­
Beaulieu, Dr. j osef Freih . v.; Ch a rl e mo nt, Edu ard ; H oc h s t e tt er, Dr. Ferclin ancl ; W e inl echn er, Dr.j osef ; 
Ra clin ge r, j ohann Ecll. v.; S itt e, Kamill o; Arn e th , j osef R. v. ; Cos t en obl e, K. Lucl wig; Sc hincll e r 
j ako b Emil ; Al t Ru clo lf R. v. : Bl aas, Karl R. v.; Sc hmi clt, Heinrich Freih . v. ; Pri x, Dr. j ohann 
Nepomu k; Ba u c rnf e lcl, Ed uarcl v. ; Mühl fe ld, Dr. Eugen v.; F r a n k Peter ; Mo h s, Fr iecl ri ch ; N üll , 
Ecluarcl van cle r ; Nest roy, j ohann ; R a hl , Karl ; P r cyc r, Gottfri ecl v. ; W e ig l, Robert ; W olf, Hugo; 
Müll e r, Aclolf sen.; Rück a uf , Anton ; Komza k Karl ; Ancl er, Alois; S trau ß, j ohann (Vater) ; La nn e r 
j osef ; Ga llm aye r, j osefin c; Ge is tin ge r, Marie; S tr o b ac h, j osef ; Gh ega, Karl R. v.; Dumb a, 
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Nikolaus; Brahms, Dr. johannes; Strauß, johann (Sohn) ; Schubert, Franz ; Bee thoven , Ludwigvan; 
Streicher, johann ; Suppe, Franz V.; H erb ec k, j ohann R. V.; Has enau er, Karl Baron V.; Millöck er 
Karl ; Gluck, Christoph W. R. V.; W einzi erl , Max V.; Mozart , Wolfgang Amadeus; Lee b, Nikolaus 
Edl. V.; Andrian-Werburg, Viktor Baron; Collin, Heinrich v."; Csorich d e Mont e Cr eto, Anton 
Baron; Viszanik, Dr. Michael v.; Vogl, Dr. johann Nep.; Haidin ge r, Wilhelm; jablonow s ki , 
Felix Fürst; Seidl, j ohann Gabriel; Storch, Anton Max; Pf eiff er, Ida; Müll er, j ohann Georg; 
Ni sse !. Franz; P ao li, Betti; Mundy, jaromir Baron ; Ma ir, Franz; Castelli, Dr. Ignaz; Klein, j ohann 
Wilhelm; D ei nhardst e in , j oh. Ludwig; Wei g l, josef; Kerner v. Marilaun , Anton; Sechter, Simon; 
Puschmann, Dr. Theodor; Hau er, Franz R. V.; jahn Wilhelm ; Pichler, Karoline ; Chimani, Leopold; 
Thierry de Vaux, Karl Baron; Fercher v. Steinwand; Ottinger, Franz Freih. V.; Ba u er, Franz ; 
Wernhardt, Paul Freih. V.; Smola, josef Freih. V.; Sommariva, Hannibal Marquis; Mayseder, josef; 
Proschko, Dr. Franz Isid or ; Mose r, j ohann Baptist; Ranftl, Matthias; Kreil, Karl; Capilleri, 
Wilhelm; Pawlik, Franz Xaver; Kenyon, Graf Eduard; R oman o v. Ringe; Adler, Michael; Wil da, 
Charl es; Trabert, Adam; Costa, Karl ; Kr eß, Wilhelm; W olt er, Charlotte V.; Bayer, j osef; Kühn, 
Dr. j osef V.; Ma rtin elli, Ludwig; Fejervary, Freih. V.; Benk, johann ; Berger, Alfred Freih. v. 

Erhaltenswerte private Grabdenkmale historischer Persönlichkeiten: 

Din ge lst edt, Baron Franz; Füster, Dr. Anton; Hörm an n, Freih . V.; Fischhof, Dr. Adolf; Ar­
kadengruft Oppolzer; Kriegsminister Graf Latour. 

Denkmal der Märzgefallenen 1848; Grabdenkmal der Verunglückten beim Ringtheaterbrande. 

Auf dem israeliti schen Friedhof: Mausoleum des Architekten Fleischer. 

10. Der XII. Bezirk (Meidling). l) 

a) Analyse des Kartenbildes. 2) 

Der 1891 geschaffene XII. Bezirk ist aus der Zusammenfassung der am rechten Wienufer gelegenen Vor­
ortegemeinden Gaudenzdorf, Unter- und Ober-Meidling, die sich von der Tal sohl e am Gehänge der süd­
westlichen Wienerb ergsausläufer hinanziehen und den auf der jenseitigen, ins Liesingbachtal sich sen­
kend en Abclachung gelegenen Dörfern Altmannsdorf und Hetzendorf entstanclen. Nur mehr zum Teil 
dem geschlossen verbauten Großstacltkern angehörig, hat Meid ling seine ehemalige Struktur besser be­
wahrt als die inneren Bezirke und schi eben sich heute noch weite unverbaute Acker- und Wiesenflächen 
zwischen seine Bestandteile ein . 
Wi e sc hon im Kapitel " Der V. Bezirk" angeführt, läuft dem rechten Wienufer ein e Straße von lokal er 
Verkehrsbedeutung entlang, clie das schon 1146 nachweisbare Dorf Meidling mit der Stadt verbindet und 
in ihrer westlichen Fortsetzung als Zufahrtslinie zum kaiserlichen Lu stschlo ß Schönbrunn, nach Hietzing 
und St. Veit dient. Di e Anlage des Straßendorfes Meidling war übrigens ursprünglich nicht dieser os t­
westlichen Achse, sond ern ein er nord-südlichen angepaßt (Meidling Hauptstraße), einem ehemaligen Feld­
weg, der vom Übergangspunkte üb er den Wienflu ß im Zuge der heutigen Lobkowitzbrücke nach Hetzen­
dorf führt. An dieser Straße stehen als älteste Denkm ale ein e Pestsäule vom jahre 1687 und ein ige aus 
dem Ende des XV III. Jh . stam mend e Wohnhäuser, welche den noch halbl änd lichen Charakter der clamals 
vom Weinbau zur Mil chwirtschaft üb ergehend en Siedlung erk enn en lassen. Die dem XIX. JI1. ent­
stamm end en Häuser der Straße sow ie die längs der Schönbrunnerstraße erricht eten Gebäude dieser Zeit 

1) Vgl. insbesond ere Topographie von Niederösterreich, 11 50, 111 336, IV 239, VI 337. Bartsch, Meidling und dessen Um­

gebung. Wien 1877. Michaei Hahn , Der Bezirk Sechshaus. Wien 1853. 
2) Vgl. die Pläne Nr. V (Margarethen) fü r den öst li chen Bezirkstei l (Gaudenzelorf) , Nr. X II (Meid ling) für die übrigen Bezirk -

te il e und elen Übersichtsp lan XIX. 
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